
Kurzbericht über die Sitzung 
des Gemeinderats am 09.12.2013
Zur Sitzung begrüßte Bürgermeister Jautz den Pressevertreter
und die interessierten Zuhörer. 

1. EDV-Ausstattung für die Gemeindeverwaltung - 
Neubeschaffung
Die EDV der Gemeindeverwaltung wurde zuletzt in den Jahren
2005/2006 erneuert und entspricht nicht mehr dem heutigen
Stand der Technik. Deshalb sollen der Server, die PC-Arbeits-
plätze und Drucker im Rathaus ersetzt und die Office- und Ver-
waltungssoftware aktualisiert werden. Die Lieferung der Hard-
ware soll unter den Bedingungen des Rahmenvertrags des
Kommunalen Rechenzentrums mit den Herstellern erfolgen. Die
Softwarelieferung und die Installationsdienstleistungen erledigt
das Kommunale Rechenzentrum.
Der Gemeinderat befürwortete grundsätzlich die Erneuerung
der EDV. In der Diskussion wurde vom Gemeinderat angeregt,
ob nicht Leasing anstatt Kauf infrage kommen könnte.
Der Gemeinderat beschloss daraufhin einstimmig, die EDV zu
erneuern und die Hardware zu kaufen. Der Auftrag zur Geräte-
lieferung geht an die Fa. Popp, Biberach; die Softwarelieferung
und Installation übernimmt das Kommunale Rechenzentrum.
Die Kosten für die Hard - und Software von zusammen
35.922,65 EUR werden im Vermögenshaushalt 2014 eingestellt.
Die Installationsdienstleistung mit 9.466,21 EUR wird im Ver-
waltungshaushalt eingeplant. Ferner wird die Reduzierung der
Wartungsaufwendungen mit ca. 2.000,00 EUR/Jahr bei der
Haushaltsplanung berücksichtigt.

2. Haushalt 2014-Vorberatung
Bürgermeister Jautz und Kämmerer Maucher stellten dem
Gemeinderat die Entwurfszahlen vor. Das Haushaltsvolumen
beläuft sich voraussichtlich auf rund 10,8 Mio. EUR im Verwal-
tungshaushalt, der die laufenden Einnahmen und Ausgaben
abbildet. Der Vermögenshaushalt, über den die Investitionen
finanziert werden, wird ein Volumen von knapp 2,8 Mio. EUR
aufweisen. Durch die Zuführung des Verwaltungshaushalts in
Höhe von 1,39 Mio. EUR, Grundstückserlöse und Zuschüsse
können die Investitionen ohne Rücklagenentnahme oder Neu-
verschuldung getätigt werden. Bei der Finanzplanung bis 2017
wurde eine Reduzierung des Schuldenstands um rund 1 Mio.
EUR auf 2,5 Mio. EUR eingeplant, ferner soll die Rücklage auf
rund 3 Mio. EUR aufgestockt werden um Investitionen ab 2018
abzusichern.
Der Rat diskutierte zunächst die wichtigsten Planansätze und
Veränderungen im Verwaltungshaushalt. Für die Aus- und Fort-
bildung der Feuerwehrangehörigen werden die Mittel auf 11.500
EUR aufgestockt. Das Budget der Sophie-La-Roche-Schule
beträgt 14.000 EUR, die Schulsozialarbeit wird fortgeführt und
die Betreuungsangebote „Verlässliche Grundschule“ und „Flexi-
ble Nachmittagsbetreuung“ mit 4.000 EUR subventioniert. Hier
gab der Rat der Verwaltung den Auftrag, die Elternbeiträge für
das Schuljahr 2014/15 neu zu berechnen. Die Ausstattung der
Kinderkrippe wird verbessert, hierfür werden 5.000 EUR bereit-
gestellt. Die weitere energetische Sanierung des katholischen
Kindergartens wird mit 55.000 EUR bezuschusst. Der gesamte
Zuschussbedarf für alle Kindertagesstätten in der Gemeinde
beläuft sich voraussichtlich auf 900.000 EUR. Für den Unterhal-
tungsaufwand der Orts- und Gemeindeverbindungsstraßen wer-
den 90.000 EUR vorgesehen. Teile der Straßenbeleuchtung
werden zusammen mit der Bürgerenergie Riß („Energie-Con-
tracting“) Anfang 2014 auf LED-Technik umgerüstet. Für den
Winterdienst muss der Planansatz auf 40.000 EUR verdoppelt
werden, da die Kosten gestiegen sind; es sollen jedoch Ein-
sparmöglichkeiten gefunden werden. Die Gebühren für die
Abwasserbeseitigung und Wasserversorgung bleiben unverän-
dert, die beiden Einrichtungen werden kostendeckend betrie-
ben. Die Personalkosten steigen leicht auf 2,537 Mio. EUR an.
Der Aufwand für Heizung, Strom und Reinigung der gemeindli-
chen Gebäude und Einrichtungen kann stabil bei 223.000 EUR
gehalten werden, ebenso die Geschäftsausgaben (Bürobedarf,
Sachverständige, IT/EDV), die bei 182.000 EUR liegen werden.
Die Hebesätze für die Grund- und Gewerbesteuer werden nicht
verändert. Die Steuereinnahmen und Zuweisungen belaufen
sich auf rund 6,6 Mio. EUR, die Finanzumlagen liegen bei rund
2,6 Mio. EUR. 
Anschließend erörterte der Rat die Maßnahmen und Investitio-
nen des Vermögenshaushalts. Für die Erneuerung der EDV und
Arbeitsplatzausstattung im Rathaus werden 39.500 EUR bewil-
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ligt. Der Planansatz für die Möblierung und Ausstattung der drei
gemeindlichen Kindergärten in Höhe von 19.100 EUR wurde mit
einem Sperrvermerk versehen; der Gemeinderat wünschte hier
weitere Informationen um die Mittel freizugeben. Die Sanitäran-
lagen des Freibads werden für 70.000 EUR verbessert; für die-
se Maßnahme wird ein Zuschuss aus dem Ausgleichstock bean-
tragt. Für das „Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum“ und
das „Landessanierungsprogramm“ werden Mittel in Höhe 65.000
EUR für Planungen und Konzeptumsetzung bereitgestellt. Die
Gemeindeverbindungsstraße Oberhöfen-Mettenberg wird für
120.000 EUR ausgebaut. Für sonstige Maßnahmen im Straßen-,
Wege- und Wasserbau werden 233.000 EUR vorgesehen, fer-
ner soll ein Baugebiet für den Ortsteil Röhrwangen entwickelt
werden. Als größter Haushaltsposten werden für die Abwasser-
beseitigung und Wasserversorgung 1,02 Mio. EUR eingeplant.
Unter anderem ist darin der Anteil der Gemeinde am Ausbau der
Kläranlage des Abwasserzweckverbands und die Kosten für die
Sanierung der Kanäle und Leitungen in der Johannesstraße und
im Öschweg enthalten. Für die Sporthalle Warthausen wird ein
Geräteraum ausgebaut; die Kosten werden auf 15.000 EUR
geschätzt. Für Renovierungsarbeiten am Gemeindehaus Ober-
höfen sind 55.000 EUR vorgesehen. Für die Gebäude der
Gemeinde sind Reinigungsgroßgeräte notwendig, insgesamt
sind hierfür 8.000 EUR aufzuwenden. Für Ersatz- und Neube-
schaffung von Fahrzeugen und Geräten für den Bauhof werden
51.000 EUR eingeplant. Für die Breitbanderschließung stehen
zusammen mit Haushaltsresten vom Vorjahr nun 260.000 EUR
zur Verfügung, ein staatlicher Zuschuss in Höhe von 130.000
EUR ist bereits bewilligt. Für Grunderwerb werden 150.000 EUR
eingeplant, aus Grundstücksverkäufen sollen 520.000 EUR ein-
gehen. 
Nach den Vorgaben des Gemeinderats wurde die Verwaltung
einstimmig beauftragt, die Haushaltssatzung mit dem endgülti-
gen Haushaltsplan zur Beschlussfassung auszuarbeiten.

3. Verschiedenes
Nutzungsvereinbarung SV Birkenhard
Aus der Mitte des Gemeinderates wurde angebracht, dass man
einen Zeitpunkt anstreben muss, an dem die Nutzungsvereinba-
rung mit dem SV Birkenhard fertiggestellt sein sollte.

Stadt Biberach an der Riß 
Satzung zur Änderung der Satzung 

über öffentliche Abwasserbeseitigung
(Abwassersatzung – AbwS) 

vom 15. Dezember 2011 
Rechtsgrundlagen: Aufgrund von § 45b Abs. 4 des Wasserge-
setzes für Baden-Württemberg, der §§ 4, 11 der Gemeindeord-
nung für Baden-Württemberg und der §§ 2, 8 Abs. 2, 11, 13, 20
und 42 des Kommunalabgabengesetzes für Baden-Württem-
berg in der jeweils gültigen Fassung hat der Gemeinderat am 09.
Dezember 2013 folgende Satzung beschlossen: 

Artikel 1 
Die Satzung über die öffentliche Abwasserbeseitigung (Abwasser-
satzung - AbwS) vom 14. Mai 1990, zuletzt geändert durch die Ände-
rungssatzung vom 15. Dezember 2011, wird wie folgt geändert: 
§ 2 AbwS wird wie folgt geändert: 

§2 
Begriffsbestimmungen 

Abs. 2 erhält folgende Neufassung:
(2) Öffentliche Abwasseranlagen sind insbesondere die öffentli-
chen Kanäle, Regenrückhalte-, Regenüberlauf-, Regenklär-,

Versickerungs-und Retentionsbecken, Entwässerungsmulden,
Abwasserpump- und Klärwerke sowie offene und  geschlossene
Gräben und Gewässer, soweit sie von der Stadt zur öffentlichen
Abwasserbeseitigung benutzt werden. Zu den öffentlichen
Abwasseranlagen gehören auch die Anschlusskanäle bis
einschließlich Kontrollschacht an der Grenze innerhalb des
Grundstücks, an dem die Grundstücksentwässerungsanlagen
anzuschließen sind. 
§ 5 AbwS wird wie folgt geändert: 

§ 5 
Ausschlüsse 

Abs. 2 Satz 1,2,6 erhalten folgende Neufassung: 
(2) Insbesondere sind ausgeschlossen: 
1. Stoffe, auch in zerkleinertem Zustand, die zu Ablagerungen

oder Verstopfungen in den öffentlichen Abwasseranlagen
führen können (z.B. Toiletten-Feuchttücher, Kehricht, Schutt,
Mist, Sand, Küchenabfälle, Asche, Zellstoffe, Textilien,
Schlachtabfälle, Tierkörper, Panseninhalt, Schlempe, Trub,
Trester und hefehaltige Rückstände, Schlamm, Haut-und
Lederabfälle). 

2. Stoffe, die den öffentlichen Abwasseranlagen, den darin
arbeitenden Personen oder dem Vorfluter schaden können,
insbesondere, feuergefährliche, explosive, giftige, fett- oder
ölhaltige Stoffe (z.B. Benzin, Karbid, Phenole, chlorierte
Kohlenwasserstoffe, Öle und dergleichen), Säuren, Laugen,
Salze, Schwermetalle, Reste von Pflanzenschutzmitteln
oder vergleichbaren Chemikalien, Blut aus Schlachtungen,
mit Krankheitskeimen behaftete Stoffe und radioaktive
Stoffe. 

6. unbeschadet des Abs. 2 Nr. 1 bis 5 ist Abwasser zugelassen,
dessen Inhaltsstoffe oder Eigenschaften die allgemeinen
Richtwerte für die wichtigsten Beschaffenheitskriterien der
Merkblätter DWA-M 115-1 bis 115-3 der Deutschen Vereini-
gung für Wasserwirtschaft, Abwasser und Abfall (DWA) in
der jeweils gültigen Fassung nicht überschreiten. 

§ 6 AbwS wird wie folgt geändert: 
§ 6 

Einleitungsbeschränkungen 
Abs. 3 erhält folgende Neufassung: 
(3) Die Einleitung von Grund-und Schichtenwasser, Quellen
(z.B. Drainagen) in größeren Mengen abfließendes Wasser (z.B.
Kühl- und Kondensationswasser, Wasser aus Freibädern und
Schwimmbassins) ist genehmigungspflichtig, dabei können die
Zeiten der Einleitung und die jeweils zulässigen Wassermengen
bestimmt werden. § 8 AbwS wird wie folgt geändert: 

§ 8 
Anschlusskanäle 

Abs. 1 erhält folgende Neufassung: 
(1) Die Stadt stellt für den erstmaligen Anschluss der Grund-
stücke die notwendigen Anschlusskanäle mit Kontrollschacht
innerhalb des Grundstücks an der Grundstücksgrenze bereit. Zur
Herstellung und Instandsetzung des Kontrollschachts ist den von
der Stadt beauftragten Personen Zutritt zum Grundstück zu
gewähren. Die Stadt hat das Recht den Schacht zu kontrollieren.
Die Grundstückseigentümer sind verpflichtet, den Einstieg des
Kontrollschachtes stets zugänglich zuhalten und bei Änderungen
des Geländes die Abdeckung anzupassen. Ein Höhenausgleich
mit mehr als 25 cm durch Ausgleichsringe ist nicht zulässig. 
§ 11 AbwS wird wie folgt geändert: 

§ 11 
Herstellung, Änderung und Unterhaltung der Grundstücks-

entwässerungsanlagen, Sicherung gegen Rückstau 
Abs. 4 erhält folgende Neufassung: 
(4) Toiletten mit Wasserspülung, Bodenabläufe, Ausgüsse,
Spülen, Waschbecken und dergleichen, die tiefer als die Straßen-
oberfläche an der Anschlussstelle der Grundstücksentwässe-
rung (Rückstauebene) liegen, hat der Grundstückseigentümer
auf seine Kosten gegen Rückstau zu sichern und für rückstausi-
cheren Abfluss des Abwassers zu sorgen. Der Einbau einer
Rücksicherung im städtischen Kontrollschacht ist nicht zulässig. 
§ 18 AbwS wird wie folgt geändert: 
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§ 18 
Grundstücksfläche 

Abs. 1 b erhält folgende Neufassung: 
b) wenn ein Bebauungsplan nicht besteht oder die erforderliche
Festsetzung nicht enthält, die tatsächliche Grundstücksfläche
bis zu einer Tiefe von 50 Meter von der Erschließungsanlage
zugewandten Grundstücksgrenze. Reicht die bauliche oder
gewerbliche Nutzung über diese Begrenzung hinaus, so ist die
Grundstückstiefe maßgebend, die durch die hintere Grenze der
Nutzung bestimmt wird. Grundstücksteile, die lediglich eine
wegemäßige Verbindung zur Erschließungsanlage herstellen,
bleiben bei der Bestimmung der Grundstückstiefe unberücksich-
tigt. 
Abs.1 c entfällt. 
§ 28 AbwS wird wie folgt geändert: 

§ 28 
Höhe der Abwassergebühr 

Abs. 1, 2 und 3 erhalten folgende Neufassung: 
(1) Die Schmutzwassergebühr (§ 26a) beträgt je m³ Abwasser
1,60 € 
(2) Die Niederschlagswassergebühr (§ 26b) beträgt jährlich je m²
versiegelte Fläche 0,45 € 
(3) Wird Abwasser in öffentliche Kanäle eingeleitet, die nicht an
ein Klärwerk angeschlossen sind, beträgt die Gebühr je m³
Abwasser 0,82 €. 
§ 29 AbwS wird wie folgt geändert: 

§ 29 
Entstehung und Fälligkeit der Gebührenschuld 

Abs. 2 erhält folgende Neufassung: 
(2) Veranlagungszeitraum ist der Zeitraum, für den der Wasser-
verbrauch zur Berechnung der Wassergebühr festgesetzt wird.
Ohne Wasserbezugsberechnung ist das Kalenderjahr der Ver-
anlagungszeitraum. 
§ 31 AbwS wird wie folgt geändert: 

§ 31 
Haftung 

Abs.1 erhält folgende Neufassung: 
(1) Werden öffentliche Abwasseranlagen durch höhere Gewalt
vorübergehend außer Betrieb gesetzt oder treten durch Rück-
stau infolge von Naturereignissen (z.B. Hochwasser, Wolken-
brüche, Schneeschmelze oder Eisgang) Mängel oder Schäden
auf, besteht kein Anspruch auf Schadenersatz. Führen Betriebs-
störungen zur vorübergehenden Außerbetriebsetzung der
öffentlichen Abwasseranlagen oder treten durch Hemmungen im
Abwasserlauf Mängel oder Schäden auf, so haftet die Stadt nur
für Vorsatz oder grobe Fahrlässigkeit. Die Bestimmungen des
Haftpflichtgesetzes bleiben unberührt. Ein Anspruch auf Ermäßi-
gung von Beiträgen oder Gebühren erwächst in keinem Fall. 

Artikel 2 
Inkrafttreten 

Diese Satzung tritt zum 01. Januar 2014 in Kraft 

Hinweis gemäß § 4 Abs. 4 Gemeindeordnung
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder
aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung
wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schrift-
lich innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Sat-
zung gegenüber der Stadt geltend gemacht worden ist; der
Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeich-
nen. Dies gilt nicht, wenn Vorschriften über die Öffentlichkeit der
Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Sat-
zung verletzt worden sind. 

Biberach, den 09. Dezember 2013 
Zeidler 
Oberbürgermeister 

Nach der öffentlich-rechtlichen Vereinbarung über die Erfüllung
von Aufgaben durch die Stadt Biberach vom 24. Mai 1978 gilt die
Satzung auch für Teilgebiete der Gemeinde Warthausen. 

Veröffentlichung von Daten der
Alters- und Ehejubilare im Mitteilungsblatt
Im Mitteilungsblatt werden die Geburtstage unserer Mitbürgerin-
nen und Mitbürger ab dem 75. Lebensjahr sowie Ehejubiläen ab
der Goldenen Hochzeit veröffentlicht. Nach § 34 Abs. 4 des Mel-
degesetzes hat jeder Einwohner das Recht zu verlangen, dass
die Veröffentlichung seiner Daten unterbleibt. Wer von diesem
Widerspruchsrecht Gebrauch machen will, wird gebeten, dies
dem Bürgermeisteramt, Frau Bundschu (Tel. 5093-16), rechtzei-
tig mitzuteilen. Bei allen anderen Personen gehen wir von einem
Einverständnis aus.
Wer bereits bisher der Veröffentlichung seiner Daten widerspro-
chen hat, muss dies nicht erneut mitteilen.

Neue DING-Fahrpläne sind eingetroffen!
Der Verbundfahrplan 2014 liegt im Rathaus zur Abholung bereit.
Die neuen Fahrplantabellen finden Sie auch auf der Homepage
www.ding.eu unter Fahrpläne „Linienfahrplan“.

Weihnachtsmarkt 2013 –
Dank an alle Beteiligten!
Wir wollen dankbar sein, dass
uns Sturm „Xaver“ am ver-
gangenen Wochenende ver-
schont hat. Ein bezaubernder
Weihnachtsmarkt liegt hinter
uns. Die vielen vielen Kinder,
die dieses Jahr auf dem
Markt waren, hatten ihren
Spaß mit Puppentheater,
Drehorgelspiel, Nikolaus,
Ponykutsche und den Scha-
fen. Auch diese werden ihr
Gastspiel in Warthausen nicht
so schnell vergessen und
sich im nächsten Jahr etwas
hübscher machen. 
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Einladung zum Bürgergespräch

Liebe Mitbürgerinnen,
liebe Mitbürger,

auch am Ende von diesem Jahr führe ich wieder Bürgerge-
spräche in unserer Gemeinde durch. Es werden aktuelle
Themen der Gemeinde, wie ein Bericht über Haushaltsan-
gelegenheiten und den Ausbau der Breitbandversorgung
vorgetragen. Auch auf Fragen, welche von Ihnen kommen,
möchte ich gerne eingehen.

Folgende Gesprächstermine sind vorgesehen:
Sonntag, 15.12.2013 Röhrwangen, Alte Schule
Montag, 16.12.2013 Birkenhard, Altes Rathaus
Mittwoch, 18.12.2013 Herrlishöfen, Altes Rathaus
Donnerstag, 19.12.2013 Oberhöfen, Gemeindehaus

Der Beginn ist jeweils 19:30 Uhr.

Ich lade hierzu alle interessierten Mitbürgerinnen und Mit-
bürger der Gemeinde sehr herzlich ein. Auf Ihren Besuch
und eine rege Beteiligung freue ich mich. 

Mit freundlichen Grüßen

Ihr

Wolfgang Jautz
Bürgermeister



Was wäre ein Weihnachtsmarkt ohne Musik? Ein ganz beson-
derer Dank geht an die Jugend-Bläser-Gruppe des Musikvereins
Warthausen. Es war eine Freude, Euch zuzuhören. Auch die
Kinder der Klassen 3 und 4 der Sophie-La-Roche-Schule kön-
nen stolz auf sich sein. Ihr habt das neue Weihnachtszelt zum
Leben erweckt. 
Die schon traditionellen Auftritte der Blockflötengruppe und des
Fanfarenzuges sorgten für besinnliche und heitere Stimmung.
Ihr gehört einfach zum Weihnachtsmarkt dazu. 
Unser Markt wäre nicht so stimmungsvoll, wenn nicht so viele
Helfer mit Herzblut dabei wären. Dank an alle Vereine für die
kulinarischen Leckerbissen, an die Bauhofmitarbeiter, die viele
Stunden auf dem Marktplatz investieren, an die Feuerwehr für
die Nachtwache und das Bereitstellen von heißem Wasser. Ein
herzliches Dankeschön geht an die Raiffeisenbank Rißtal für die
vielen schönen Nikolausgeschenke.
Ein besonderer Dank gilt unserer Weihnachtsfee, Frau Fisch-
bach, die den Markt federführend seit 14 Jahren betreut. Durch
ihre schöne Dekoration fühlt man sich auf dem Weihnachtsmarkt
in Warthausen verzaubert und geborgen. 
Weitere Fotos sind unter www.warthausen.de, Fotoalbum, zu
finden. Viel Spaß beim anschauen!

Energiedetektiv besucht 
die Sophie-La-Roche-Schule 
Am Mi., den 20.11.2013 und
Donnerstag, den 21.11.2013
besuchte der Energie-
Detektiv Ede die Klassen 4a
und 4b. Mit vielen Messge-
räten und Versuchsideen
ausgestattet nahm er die
Schüler mit auf die Suche
nach Energiefressern. In
anschließenden Versuchen
erlebten die Schüler Strom
in verschiedenen  Experi-
menten. 
So wurden Lichthelligkeit
und Stromverbrauch an ver-
schiedenen Glühbirnen ge-
messen und der Stromver-

brauch an eingesteckten oder Standby-Geräten wurde entlarvt.
Ein Quizfragespiel zum Thema „Energie“ ließ viel Neues klar
werden.
Danach machten sich alle ans Aufsuchen von unnötigen Strom-
fressern in einem Haus. Außerdem wurde den Schülern durch
einen Versuch mit der Styroporbox klar, wofür eine Isolierung im
Haus wichtig ist. Mit viel Freude und neuen Erkenntnissen aus-
gestattet versuchen die Schüler in Zukunft Energie zu sparen
und unnötigen Verbrauch zu verhindern.

Landratsamt Biberach
Das Landratsamt informiert
Öffnungszeiten im Landratsamt 
während der Weihnachtszeit
Landratsamt an Heilig Abend und Silvester
nicht geöffnet

An Heilig Abend, 24. Dezember 2013, und an Silvester, 31.
Dezember 2013, ist das Landratsamt Biberach in der Rollinstra-
ße 9, 17 und 18 sowie in den Außenstellen in Biberach, Riedlin-
gen, Laupheim und Ochsenhausen nicht geöffnet.

Öffnungszeiten der Bibliothek/Mediothek 
im Kreis-Berufsschulzentrum 
Am Donnerstag, 19. Dezember 2013, ist die Bibliothek/Medio-
thek im Kreis-Berufsschulzentrum Biberach bereits ab 16.30 Uhr
geschlossen.
Am Freitag, 20. Dezember 2013, ist der letzte Ausleihtag vor den
Weihnachtsferien. An diesem Tag ist wie üblich von 10 bis 13
Uhr geöffnet.
In den Weihnachtsferien ist die Bibliothek/Mediothek im Kreis-
Berufsschulzentrum Biberach vom 21. Dezember 2013 bis 7.
Januar 2014 geschlossen. 
Die Rückgabe ausgeliehener Medien ist während den Ferien nur
am 7. Januar 2014 von 8 bis 16 Uhr möglich. Der dafür einge-
richtete Briefkasten befindet sich im Schulgebäude, links neben
der Eingangstür der Bücherei. 

Kreismedienzentrum in den Weihnachtsferien 
nicht geöffnet
Das Kreismedienzentrum hat vom 23. Dezember 2013 bis ein-
schließlich 6. Januar 2014 nicht geöffnet. 

Freiwillige Feuerwehr
Altersabteilung Warthausen
Wir treffen uns am Sa. 14.12.2013 um 19.00 Uhr mit Begleitung
zur diesjährigen Adventsfeier im Feuerwehrhaus Warthausen.

Jugendfeuerwehr
Heute Freitag 13.12.13 haben wir unsere Führung bei der BePo.
Abfahrt ist um 14 Uhr am Gerätehaus.

Jahreshauptversammlung 
der Freiwilligen Feuerwehr Warthausen
Am 23. November 2013 fand die Hauptversammlung der Frei-
willigen Feuerwehr statt. Neben den Jahresberichten der einzel-
nen Abteilungen und dem Bericht des Kassierers wurden nach
einer Ansprache von Bürgermeister Wolfgang Jautz auch einige
Ehrungen und Beförderungen vorgenommen.
Kommandant Willi Städele eröffnete die Hauptversammlung mit
dem Bericht der Einsatzabteilung. Durch Neuzugänge stieg die
Zahl der aktiven Mitglieder gegenüber dem Vorjahr um 2 auf 52
Kräfte. Auch die Mitgliederzahl in den anderen Abteilungen bleibt
stabil mit 17 Ehemaligen in der Altersabteilung und 17 Jugend-
feuerwehrmitgliedern, 5 davon sind Mädchen. Zugänge zur akti-
ven Wehr im Jahr 2013 sind Sascha Manz, Lena Städele, Robin
Erhart sowie Anja Städele ab Februar 2014. Aus der aktiven
Wehr verabschiedet wurden Philipp Angele nach 5 Jahren, Erich
Gerster nach 35 Jahren und Ralf Klemm nach 2 Jahren Dienst.
Die Altersstruktur in der Aktiven Wehr spricht für eine sorgenfreie
Zukunft: 37 der 52 Aktiven sind unter 35 Jahre alt.
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Insgesamt 22 Lehrgänge wurden im vergangenen Jahr besucht.
Ausgebildet wurden in der Absturzsicherung 3, als Maschinist 4,
als Gruppenführer 1, als Truppführer 12 und als Truppmann 2
Feuerwehrmänner/-frauen. Im Zusammenhang mit der Qualifi-
zierung des Personals würdigte Willi Städele auch die Leistun-
gen, die bei Wettbewerben demonstriert wurden. 2013 erwarben
Michael Fucker, Florian Gerlach, Klaus Gerster, Stephan Kling,
Frank-Daniel Lutz, Gerd Scheifele, Daniel Städele, Jochen Stä-
dele, Sandrina Städele und Jan Straub das Leistungsabzeichen
in Gold sowie Michael Angele, Marius Haller, Elena Kloos und
Sarah Städele das Leistungsabzeichen in Bronze.
Dass die Kameradinnen und Kameraden leistungsstark und
kompetent agieren können, stellten sie bei mehreren größeren
Übungen und bei den insgesamt 43 Alarmierungen im vergan-
genen Jahr unter Beweis. Der Einsatzschwerpunkt liegt im
Bereich der technischen Hilfe mit insgesamt 29 Einsätzen, sie-
benmal musste die Wehr zu Brandeinsätzen ausrücken.
Über diese Einsatztätigkeit hinaus beteiligten sich die Mitglieder
der Feuerwehr auch sehr engagiert am Gemeindeleben, wie z.
B. Maibaumaufstellen, Beteiligung am Weihnachtsmarkt, Unter-
stützung bei verschiedenen Sport- und Freizeitveranstaltungen
sowie kirchlichen Veranstaltungen. Die größte Aktion in diesem
Jahr war das Straßenfest, an dessen Gelingen die Feuerwehr
großen Anteil hatte.
Guido Borgenheimer berichtete über die Aktivitäten der Alters-
abteilung, in der neben der Kameradschaft innerhalb der Abtei-
lung auch der Kontakt und die Zusammenarbeit mit den anderen
Abteilungen gepflegt werden. Neben eigenen Aktivitäten, wie
Ausflüge oder Besichtigungen, unterstützte die Altersabteilung
zahlreiche Veranstaltungen der aktiven Wehr. Dass Kamerad-
schaft abteilungsübergreifend funktioniert, zeigte auch ein
gemeinsamer Ausflug mit allen drei Abteilungen. Herr Borgen-
heimer dankte ausdrücklich für dieses Miteinander und für die
Unterstützung durch den Kommandanten und den Bürgermeis-
ter.
Der Bericht der Jugendfeuerwehr wurde von Jugendwart Martin
Lang und einigen Jugendfeuerwehrmitgliedern selbst vorgetra-
gen. Neben Freizeitaktivitäten beschäftigen sich die Mädchen
und Jungen intensiv mit Ausbildungsinhalten der Feuerwehr. So
gehörten im Laufe des Jahres 2013 Übungen zur Brandbe-
kämpfung, technischen Hilfe und Ersten Hilfe, Vermittlung theo-
retischer Grundlagen der Feuerwehrarbeit und der Besuch der
Atemschutzausbildungsräume in Biberach zum Programm. Die
Jugend beteiligte sich außerdem tatkräftig am Gemeindeleben,
beispielsweise bei der Mitgestaltung des Straßenfestes, Mithilfe
beim Herrichten des Maibaums oder Unterstützung des NABU.
Ihre Leistungsfähigkeit bewies die Jugendfeuerwehr überdies
mit dem Erwerb der Jugendleistungsspange für Schnelligkeit.
Bürgermeister Wolfgang Jautz würdigte die Leistungen aller
Feuerwehrabteilungen, indem er auch im Namen des Gemein-
derates und der gesamten Bürgerschaft für das Engagement
herzlich dankte. Neben der Einsatztätigkeit galt der besondere
Dank für die tatkräftige Unterstützung beim Straßenfest, bei dem

Herr Jautz und auch der Obmann der Vereine, Herr Hämmerle,
die Wehr in einer tragenden Funktion sahen. Sie hoffen auf ein
Gelingen dieser Veranstaltung auch im Jahr 2016. Im Besonde-
ren bedankte sich Herr Jautz bei Kommandant Städele für die
gute Zusammenarbeit und das vorbildliche Engagement.
Nach dieser Ansprache nahmen Bürgermeister Jautz und Kom-
mandant Städele die Ehrungen und Beförderungen vor. Beför-
dert wurden Elena Kloos und Sarah Städele zu Feuerwehrfrau-
en, Sandrina Städele zur Oberfeuerwehrfrau, Ferdinand Eßer,
Florian Gerlach, Klaus Gerster, Michael Gerster, und Gerd
Scheifele zu Oberfeuerwehrmännern sowie Martin Lang zum
Oberlöschmeister. Geehrt wurde Franz Hummler für 25 Jahre
Feuerwehrdienst mit dem Deutschen Feuerwehr-Ehrenkreuz in
Silber.

Unsere Jubilare in dieser Woche
17.12. Frau Helga Bammert

Neherstraße 1
Warthausen
75. Geburtstag

18.12. Frau Maria Sauter
Ehinger Straße 28
Warthausen
93. Geburtstag

Wir wünschen für die Zukunft alles Gute, 
Gesundheit und Gottes Segen! 
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Deutsche Feuerwehr-Ehrenkreuz in Silber Franz Hummler 
1. Reihe 3.v.r.

 



Sonntag, 15. Dezember / 3. Advent: 
9.30 Uhr Warthausen: Gottesdienst mit Kinderkirche.

(Pfr. Hans-Dieter Bosch)
Dienstag, 17.12.

9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 1 Warthausen (FBS BC)
Mittwoch, 18.12.
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 1
18.15 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 2
Donnerstag, 19.12.

9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 2 Warthausen (FBS BC)
10.00 Uhr Pflegeheim Schlosspark Warthausen: Evangeli-

scher Gottesdienst (siehe unten).
19.00 Uhr Probe Posaunenchor im Gemeindezentrum
Freitag, 20.12.

7.45 Uhr Warthausen, St. Johannes: Ökumenischer Schul-
gottesdienst.

8.45 Uhr Schemmerhofen, Mühlbach-Schule: Ökumenischer
Schulgottesdienst Grundschule

10.15 Uhr Pflegeheim St. Klara Schemmerhofen: Evangeli-
scher Gottesdienst (siehe unten).

18.30 Uhr Gemeindezentrum Warthausen: Schmücken des
Weihnachtsbaumes

Sonntag, 22. Dezember / 4. Advent: 
9.30 Uhr Biberach, Stadtpfarrkirche: Gottesdienst mit

Einsetzung der neuen Kirchengemeinderäte.
(Pfr. Ulrich Heinzelmann)

Herzlich eingeladen und hingewiesen wird auf die beiden Got-
tesdienste im Pflegeheim: 
Pflegeheim Schlosspark Warthausen: 
Evangelischer Gottesdienst am Donnerstag, 19.12. um 10.00 Uhr.
Pflegeheim St. Klara Schemmerhofen: 
Evangelischer Gottesdienst am Freitag, 20.12. um 10.15 Uhr.
Zu beiden Gottesdiensten ist die ganze Gemeinde eingeladen. 

Wer möchte mithelfen beim Schmücken unseres Weihnachts-
baumes im Kirchenraum? Am Freitag, 20.12. von 18.30 bis
20.00 Uhr sind alle Interessierten herzlich dazu eingeladen. Bit-
te kurz melden: 07351 - 13914 Pfarramt 

Gottesdienste
Freitag, 13.12.
Pfarrkirche Warthausen
18.30 Uhr Eucharistiefeier

Samstag, 14.12.
Pfarrkirche Warthausen
15.00 Uhr Beichtgelegenheit
18.30 Uhr Eucharistiefeier (vom Sonntag) 
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AN ALLE LESER UND INSERENTEN
Die letzte Ausgabe des Mitteilungsblattes erscheint
am Freitag, 20. Dezember 2013. Die erste Ausgabe
im neuen Jahr erscheint am Freitag, 10. Januar
2014.
Wir bitten um Beachtung!
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Am Wochenende und an Feiertagen 
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Evang. Kirchengemeinde Warthausen

Evang. Pfarramt: 
Pfarrer Hans-Dieter Bosch. 
Martin-Luther-Str. 6  
88447 Warthausen

Telefon (07351) 13914, Fax (07351) 7984
E-Mail: Pfarramt.Warthausen@elkw.de
Seelsorge in den Pflegeheimen:
Pfarrer Herbert Seichter, Attenweiler:  Tel. (07357) 856

Kirchliche Nachrichten

mit den Orten: Schemmerhofen, Schemmerberg, Ingerkin-
gen und Altheim, Äpfingen, Sulmingen, Laupertshausen
und Ellmannsweiler, Warthausen, Birkenhard, Oberhöfen,
Röhrwangen und Herrlishöfen.

Kath. Kirchengemeinde Warthausen



† Artur Elsässer
† Amalie Freiberger
† Alois Heckenberger
† Josefine Sieber
† Isidor, Barbara und Josef Steinbock
† Jakob und Katharina Thanner
† nach Meinung

Sonntag, 15.12., 3. Adventssonntag
St. Maria Birkenhard

8.45 Uhr Eucharistiefeier 
18.00 Uhr Bußfeier
Pfarrkirche Warthausen
10.00 Uhr Eucharistiefeier
– im Heggelinhaus „Kinder hören das Evangelium“

Montag, 16.12.
Pfarrkirche Warthausen

7.45 Uhr Schülergottesdienst Kl. 1-4

Dienstag, 17.12.
Pfarrkirche Warthausen
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Rorate-Messe 

† Andreas und Magdalena Moll
† Grete Wehr

Mittwoch, 18.12.
St. Maria Birkenhard

6.00 Uhr Rorate-Messe 
† Anna und Paul Twieg 

– im Anschluss Frühstück im Gemeindehaus

Donnerstag, 19.12. 
Pfarrkirche Warthausen

9.00 Uhr Eucharistiefeier

Freitag, 20.12.
Pfarrkirche Warthausen

6.00 Uhr Rorate-Messe 
– im Anschluss Frühstück im Heggelinhaus

7.45 Uhr Ökumenischer Schülergottesdienst
16.00 Uhr Bußfeier für Schüler/innen ab Kl. 6 im Heggelin-

haus

„Kinder hören das Evangelium“ 
Am Sonntag, den 15. Dezember um 10.00 Uhr findet im Hegge-
linhaus in Warthausen das „Kinder hören das Evangelium“ statt.
Wir laden alle Kinder ganz herzlich ein.

Frühstück nach Rorate-Messe
Am Mittwoch, den 18.12. in Birkenhard und am Freitag, den
20.12. im Warthausen nach den Rorate-Messen findet das
Frühstück statt. Wir laden dazu herzlich ein.

37. Oberschwäbische Crosslaufserie
Die Leichtathletikabteilung des SV Birkenhard veranstaltet am
Sonntag, den 15. Dezember 2013 mit der TG Biberach ihren
traditionellen Crosslauf. Austragungsort sind die Wiesen rund
um die Turnhalle Birkenhard. Die Schüler starten um 13.30 Uhr,
der Hauptlauf mit ca. 140 Läufern startet um 14.30 Uhr. 
In der Zeit von 13.00 Uhr bis 15.30 Uhr sind die Feldwege im
Bereich der Turnhalle teilweise gesperrt. Wir bitten um Ver-
ständnis. Die Leichtathletik Abteilung bedankt sich für die Unter-
stützung bei der Gemeinde Warthausen und den Grundstücks-
eigentümern. Die Spitzenläufer/innen aus der Region sind in Bir-
kenhard am Start und garantieren für spannende Wettkämpfe.
Triathlon Weltmeister Daniel Unger ist für den SSV Ulm am
Start. Nach dem Crosslauf werden den Teilnehmern und
Zuschauern im Sportheim des SV Birkenhard Kaffee und
Kuchen angeboten.

Die Einwohner der Gemeinde Warthausen sind zu dieser Veran-
staltung herzlich eingeladen.

Männerchor Bräschdleng
Konzert – Vorankündigung
Liebe Mitbürgerinnen und liebe Bürger
Auch in diesem Jahr ist es anscheinend wieder vorgesehen,
dass es Weihnachten geben soll. Aus diesem Grunde haben wir
beschlossen unseren Beitrag dazu zu leisten. 
Somit werden wir am 21.12.2013 um 17:00 Uhr in der Marien-
kirche (neue Kirche) in Birkenhard ein Konzert mit weihnachtli-
chen Liedern abhalten. Dazu wird Gabriel Zinser auf der Orgel
und der Blockflöte auch noch was spielen (ich vermute nicht
gleichzeitig, aber wer weiß, ich bin gespannt). Der Eintritt wird
nichts kosten, außer der eigenen Anwesenheit. Nachdem das
Konzert vorbei ist, muss man gar nicht sogleich nach Hause
gehen, sondern kann nebenan im Gemeindehaus noch was trin-
ken oder/und essen und dabei auf Weihnachten warten. 

Helferfest zum Jahresabschluss der Brauchtumsfreunde Birken-
hard am Samstag, den 28.12.2013 um 19:00 Uhr im Vereins-
raum vom Alten Rathaus in Birkenhard.
Zu diesem Helferfest laden wir alle Helfer, die uns das vergan-
gene Jahr über bei unseren zahlreichen Aktivitäten tatkräftig
unterstützt haben, sehr herzlich ein.
Anmeldung mit Angabe der Personenzahl bitte bis spätestens
23.12.2013 bei unserem 1. Vorsitzenden Paul Weber, Tel.
07351-505505. Wir freuen uns auf einen netten Abend, mit dem
wir unser durchaus aktives Vereinsjahr 2013 gemeinsam aus-
klingen lassen werden.

Unsere nächsten Vereinstermine:
Samstag 11. Januar 2014: Christbaumsammlung. Auch im Jahr
2014 soll es in Birkenhard wieder ein Funkenfeuer geben. Des-
halb treffen wir uns am Samstag, den 11.01.2014 um 9:00 Uhr
zum Einsammeln der ausgedienten Christbäume bei Paul
Weber. Weitere Helfer, die unser Vorhaben unterstützen möch-
ten, sind herzlich willkommen.
Samstag 25. Januar 2014: Jahreshauptversammlung um 20:00
Uhr im Vereinsraum vom Alten Rathaus in Birkenhard.
Montag 27. Januar 2014: Monatliches Treffen um 20:00 Uhr im
Vereinsraum vom Alten Rathaus in Birkenhard.

Der für den 19. Dezember vorgesehene evangelische Gottes-
dienst im Pflegeheim Schlosspark Warthausen wird auf den 23.
Dezember 10.00 Uhr gelegt, da an diesem Tag auch die Weih-
nachtsfeier ist.
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Veranstaltungen 

Vereine    Organisationen

Einladung zur Waldweihnacht am Windberg
Erinnerung
Der Schwäbische Albverein feiert am Sonn-
tag, den 15. Dezember, um 16.45 Uhr sei-
ne Waldweihnacht an der Windberghütte.
Wir laden Sie ein mit uns diese Wald-
weihnacht zu feiern. 
Die Bläsergruppe des Musikvereins
Warthausen, eine Weihnachtsgeschichte bei Weihnachtsge-
bäck, Kinderpunsch, Glühwein und der Nikolaus sorgen für
eine festliche Stimmung an diesem Spätnachmittag.
Treffpunkt der Wanderer: Parkplatz beim Café Schlossblick
um 15.45 Uhr.
Die Windberghütte ist zu erreichen über die B 465 Richtung
Schemmerhofen, linke Fahrbahnseite kurz nach Warthausen
Waldparkplatz, von da geht ein Weg zur Windberghütte.

Brauchtumsfreunde Birkenhard

Förderverein

“Pflegezentrum Schlosspark”



Am Freitag, 13. Dezember, Chorprobe wieder um 20.00 Uhr im
Franz Reichle Saal.
Am Sonntag, 15. Dezember Singen im Pflegeheim.

Jugendgruppe
Am Freitag, 13. Dezember findet keine Probe statt, da wir da
unsere Weihnachtsfeier um 17:30 Uhr haben. Auch wärend der
Weihnachtsferien ist keine Probe, erst wieder im neuen Jahr.

Aktives Orchester
Am Samstag, 14. Dezember findet unsere Weihnachtsfeier ab
19:00 Uhr statt. 

Hallo Ehemalige MVW ler
Am Donnerstag, 02. Januar 2014 treffen wir uns zum nächsten
Stammtisch im Café Schlossblick um 20 Uhr.
Allen frohe Weihnachten und einen guten Rutsch.

Maskentanzgruppe
Unsere nächste Tanzprobe findet am Sonntag, 15.12.2013 von
16:00 Uhr - 17:30 Uhr in Oberhöfen statt. Bitte bringt euer Häs
und die Maske mit!

Senioren
Wir treffen uns am Montag, den 16.12. um 14.00 Uhr bei der Rai-
ba. Nichtwanderer ab ca. 15.00 Uhr in Herrlishöfen.

Umstellung auf SEPA ab 01.01.2014
Wie bereits aus den Medien zu entnehmen war, wird der deut-
sche Zahlungsverkehr auf den europäischen Standard SEPA
(Single Euro Payments Area) umgestellt. Die EU-Kommision hat
die Einführung zum 01. Februar 2014 beschlossen. Die bisheri-
ge erteilte Einzugsermäßigung der Vereinsbeiträge wird dabei
einfach als SEPA-Lastschriftsmandat weitergenutzt. Da die
Umstellung durch den TSV erfolgt, brauchen Sie nichts weiter
unternehmen.
Änderungen der Bankverbindung sollten baldmöglichst an unse-
ren Kassier gemeldet werden. Kontakt: Joachim Gretzinger, E-
Mail: joe.gretzinger@kabelbw.de
Für event. auftretende Fragen steht dieser jederzeit gerne zur
Verfügung.

Tischtennisabteilung 
Achtung: Das Tischtennistraining am 19.12.2013 wird verscho-
ben auf Freitag, 20.12.2013. Sowohl im Herren- wie auch im
Jugendtraining werden wir ein „Weihnachtsturnier“ ausspielen.
Näheres wird demnächst auf der Homepage www.tsv-warthau-
sen.de veröffentlicht. Dort sind auch die Informationen und
Tabellen der am letzten Wochenende abgeschlossenen Vorrun-
de der Saison 2013/14.

Heute Freitag, 13.12.2013, 18:30 Uhr bis 19:30 Uhr:
Ottilie Käßmeyer, Tel. 75182.

Mettenberger Weihnachtsmarkt auf dem
Schulhof und im Gemeinschaftshaus
Zum Weihnachtsmarkt am 13. Dezember von 17.00 Uhr bis 22.00
Uhr und am 14. Dezember von 14.00 Uhr bis 22.00 Uhr möchten wir
Sie recht herzlich einladen.
Gönnen Sie sich in der Adventszeit, bei einer Tasse Glühwein oder
Punsch, ein paar schöne Stunden mit Ihren Freunden und Bekann-
ten. Freuen Sie sich auf süße oder pikante Spezialitäten vom Grill
und aus dem Ofen.  Wer noch auf der Suche nach einem passen-
den Weihnachtsgeschenk ist, der wird bestimmt an einem der vielen
Stände fündig. Für die musikalische Unterhaltung sorgen der Schul-
chor der Grundschule sowie verschiedene Bläserensembles. Der
Musikverein Mettenberg und alle Mitwirkenden am Weihnachtsmarkt
freuen sich auf Ihr Kommen und wünschen Ihnen eine schöne
Adventszeit und ein frohes und friedliches Weihnachtsfest.
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Liederkranz

Musikverein

Narrengilde “Risstal-Gurra”

Schwäbischer Albverein

TSV Warthausen

Bürgertelefon der Warthauser

CDU-Gemeinderatsfraktion

Sonstiges
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